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Ausgabe: Mai 2023

Energieausweis für Nicht-Wohngebäude

Bildungseinrichtungen

Kindergarten

62

3040 Neulengbach

Kindergarten Großweinberg

Weinbergstraße  41

1904

Großweinberg

19721

1978

245 m

Bestand

Gebäude(-teil)

BEZEICHNUNG

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Baujahr

Umsetzungsstand

Letzte Veränderung

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe

SPEZIFISCHER REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, PRIMÄRENERGIEBEDARF,
KOHLENDIOXIDEMISSIONEN und GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR jeweils unter STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen

f GEE,SKCO 2eq,SKPEB SKHWB Ref,SK

HWBRef: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die in den Räumen
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur,
ohne Berücksichtigung allfälliger Erträge aus Wärmerückgewinnung, zu halten.

WWWB: Der Warmwasserwärmebedarf ist in Abhängigkeit der Gebäudekategorie als
flächenbezogener Defaultwert festgelegt.

HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusätzlich zum Heiz- und
Warmwasserwärmebedarf die Verluste des gebäudetechnischen Systems berücksichtigt,
dazu zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung, der Wärmeverteilung,
der Wärmespeicherung und der Wärmeabgabe sowie allfälliger Hilfsenergie.

KB: Der Kühlbedarf ist jene Wärmemenge, welche aus den Räumen abgeführt werden
muss, um unter der Solltemperatur zu bleiben. Er errechnet sich aus den nicht nutzbaren
inneren und solaren Gewinnen.

BefEB: Beim Befeuchtungsenergiebedarf wird der allfällige Energiebedarf zur

BSB: Der Betriebsstrombedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt und
entspricht der Hälfte der mittleren innenren Lasten.

EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusätzlich zum Heizenergiebedarf den jeweils
allfälligen Betriebsstrombedarf, Kühlenergiebedarf und Beleuchtungsenergiebedarf,
abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich eines dafür notwendigen
Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener Energiemenge, die
eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).

fGEE: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus einerseits dem
Endenergiebedarf abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich des dafür
notwendigen Hilfsenergiebedarfs und andererseits einem Referenz-Endenergiebedarf
(Anforderung 2007).

PEB: Der Primärenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste in
Vorketten. Der Primärenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEBern.) und einen nicht
erneuerbaren (PEB ) Anteil auf.

Befeuchtungsenergiebedarf wird der allfällige Energiebedarf zur
Befeuchtung dargestellt.

KEB: Beim Kühlenergiebedarf werden zusätzlich zum Kühlbedarf die Verluste des
Kühlsystems und der Kältebereitstellung berücksichtigt.

RK: Das Referenzklima ist ein virtuelles Klima. Es dient zur Ermittlung von
Energiekennzahlen.

erneuerbaren (PEBn.ern.) Anteil auf.

CO2eq: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnenden äquivalenten
Kohlendioxidemissionen (Treibhausgase), einschließlich jener für Vorketten.

SK: Das Standortklima ist das reale Klima am Gebäudestandort. Dieses Klimamodell
wurde auf Basis der Primärdaten (1970 bis 1999) der Zentralanstalt für Meteorologie
und Geodynamik für die Jahre 1978 bis 2007 gegenüber der Vorfassung aktualisiert.

BelEB: Der Beleuchtungsenergiebedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt
und entspricht dem Energiebedarf zur nutzungsgerechten Beleuchtung.

und Geodynamik für die Jahre 1978 bis 2007 gegenüber der Vorfassung aktualisiert.

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten BenutzerInnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 „Energieeinsparung und Wärmeschutz“ des Österreichischen Instituts für Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie
2010/31/EU vom 19. Mai 2010 über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden bzw. 2018/844/EU vom 30. Mai 2018 und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG). Der
Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren für Primärenergie und Kohlendioxidemissionen ist für Strom: 2018-01 – 2021-12, und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.
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Energieausweis für Nicht-Wohngebäude

GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche (BGF)

Bezugsfläche (BF)

Brutto Volumen (Va)

Gebäude-Hüllfläche (A)

Kompaktheit (AN)

charakteristische Länge (fc)

Tell-BGF

Teil-BF

Teil-Va

OIB.Richtlinie 6
Ausgabe: Mal 2023

119,8,'.

95,9 ^r

457,8 i,^

314,3 -:

0,69 i ;P

1,46^

Kindergarten

Heiztage

Heizgradtage

Klimaregion

Norm-Außentemperatur

Soll-lnnentemperatur

mittlerer U-Wert

LEKT-Wert

Bauweise

365.!

3720 ,<

N
-14,3 '.

22,0 '

1,040V'

90,40

schwere

EA-Art:

Art der Lüftung Fensteriüftung

Solarthermie - ; :-

Photovoltaik

Stromspeicher - .,;;

WW-WB-System (primär) Strom direkt

WW-WB-System (sekundär, opt.) -

RH-WB-System (primär) Strom direkt

RH-WB-System (sekundär, opt.) -

Kältebereitstellungs-System

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Referenzklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Außeninduzierter Kühlbedarf

Endenergiebedarf

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Emeuerbarer Anteil

Heizwärmebedarf

Primärenergiebedarf n.em. für RH+VWV+Bel

HWB Ref.RK =

KB* RK =

EEBRK=

fGEE,RK=

HWBRK =

PEB HEB*BelEB,n.em..RK =

Ergebnisse

242,3 '.»n.n

0,0 k A.,.

274,1 k'.\'^i

6,09

247,5 ;;'/„',;•

214,9 ;;w'n

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedarf

Warmwasserwärmebedarf

Heizenergiebedarf

Energieaufwandszahl Warmwasser

Energieaufwandszahl Raumheizung

Energieaufwandszahl Heizen

Betriebsstrombedarf

Kühlbedarf

Kühlenergiebedarf

Energieaufwandszahl Kühlen

Befeuchtungsenergiebedarf

Beleuchtungsenergiebedarf

Endenergiebedaff

Primärenergiebedarf

Primärenergiebedarf nicht emeuerbar

Primärenergiebedarf emeuerbar

äquivalente Kohlendioxidemissionen

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Photovoltaik-Export

Qh.Ref.SK =

Qh.SK =

Qtw =

Q HEB.SK =

QBSB =

Q KB.SK =

QKEB.SK =

Q BelEB.SK =

QBelEB =

QEEB.SK =

QPEB.SK =

QpEBn.em.,SK =

QPE8«m..SK =

Q C02eq,SK =

QPVE.SK =

33209

33274

322

34454

252

0

0

0

2378

37084

65268

29296

35972

5785

0

..l,

.\.';h;.1

Wih!^

1

.1

';;rl,i

l,';h.l.i

HWB Rel.SK =

HWBSK=

WWWB=

HEBSK=

e AWZ.WW =

CAWZ.RH =

CAWZ.H =

BSB=

KBSK=

KEB SK =

e AWZ.K =

BefEB SK =

BelEB=

EEBSK=

PEB SK =

PEBn.em.,SK=

PEBern.,SK=

CO 2eq,SK =

f GEE.SK =

PV Elport.SK =

277,1

277,6

2,7

287,5

3,15

1,01

1,03

2,1

0,0

0,0

0,00

0,0

19,8

309,4

544,6

244,5

300,2

48,3

6,22

0,0

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Geschäftszahl

01.10.2025

30.09.2035

001J55

Erstellerln

Unterschrift m^mu!^gi.
\ >^^<_«S^?.-!-.;<-;

:-imi
?64z

ATU 69562S59"' "^—-SWT^..
Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingang s parameter können bei tatsächlictier Nutzung erhebliche
Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungsejnheiten unterschiedlicher Lage können aus Gründen der Geometrie uryl der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den hier
angegebenen abweichen.
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Kindergarten Großweinberg

Bericht

3

3040 Neulengbach

Katastralgemeinde: 19721 Großweinberg

Einlagezahl: 5

Grundstücksnummer: 62

GWR Nummer:

Kindergarten Großweinberg

Planunterlagen

Datum: 07.04.1978

Nummer: 339/78

Weinbergstraße  41

VerfasserIn der Unterlagen

3040 Neulengbach

T

F

E

M

Umseerstraße 28

NK Kommunal.Projekt GmbH

ErstellerIn Nummer: rt

PlanerIn

3100 Sankt Pölten

T

FMaurermeister

E

M

Mittererstraße  8

Herwig Köhler

AuftraggeberIn

3040 Neulengbach

T

F

E

M

Kirchenplatz  2

Stadtgemeinde Neulengbach

EigentümerIn

1120  Wien-Meidling

T

F

Katharina Lechner

E

M Schönbrunner Straße  289/25

Angewandte Berechnungsverfahren

Bauteile

Fenster

ON B 8110-6-1:2024-03-01

ON EN ISO 10077-1:2020-11-01

Unkonditionierte Gebäudeteile vereinfacht, ON B 8110-6-1:2024-03-01

Erdberührte Gebäudeteile vereinfacht, ON B 8110-6-1:2024-03-01

Wärmebrücken pauschal, ON B 8110-6-1:2024-03-01, Formel (11)

Verschattungsfaktoren vereinfacht, ON B 8110-6-1:2024-03-01

Heiztechnik

Raumlufttechnik

Beleuchtung

ON H 5056-1:2024-03-01

ON H 5057-1:2019-01-15

ON H 5059-1:2019-01-15

Kühltechnik ON H 5058-1:2019-01-15
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Kindergarten Großweinberg

Bericht

4

Diese Lokalisierung entspricht der OIB Richtlinie 6:2023, es werden die Berechnungsnormen Stand 2023
verwendet, die Anforderungen entsprechen den Höchstwerten der Richtlinie 6, 05-2023.

Zum Projekt: Die vorliegende Berechnung wurde auf Basis des Einreichplans aus dem Jahr 1978

erstellt. Für die Bauteilbestimmung wurden sämtliche Informationen und optisch erkennbare

Merkmale herangezogen. Für nicht sichtbare Bauteilquerschnitte, die nur durch aufwändige

technische oder handwerkliche Schritte genau definiert werden könnten, wurden die Bauzeit, der

Baustil sowie gängige Verarbeitungsweisen als Grundlage für die Definitionsbestimmung der

Bauteilschichten verwendet.
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Kindergarten Großweinberg

Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

5

Raumheizung

Nahwärme über eine neu zu errichtende Heizungsanlage im Bereich der bestehenden

Wirtschaftsgebäudeteile in Form einer kombinierten Hackschnitzel- und Pelletsheizung. Die

Heizungsanlage wird in einem gesonderten Verfahren eingereicht.

Kindergarten
Nutzprofil: Bildungseinrichtungen

Kohlendioxidemissionen in der Zone
CO2 in kg/a

Primärenergie, C02 in der Zone Anteil PEB CO2

kWh/a kg/a

RH
Stromheizung

100,0 58 854 5 216
Elektrische Energie (Liefermix)

TW
Warmwasserboiler 150l

100,0 1 785 158
Elektrische Energie (Liefermix)

Bel.
Beleuchtung

100,0 4 184 370
Elektrische Energie (Liefermix)

SB
Betriebsstrombedarf

100,0 443 39
Elektrische Energie (Liefermix)

Hilfsenergie in der Zone Anteil PEB CO2

kWh/a kg/a

RH
Stromheizung

100,0 0 0
Elektrische Energie (Liefermix)

TW
Warmwasserboiler 150l

100,0 0 0
Elektrische Energie (Liefermix)

m² kW kWh/a

versorgt BGF Lstg. EBEnergiebedarf in der Zone

RH Stromheizung 119,84 13,21 33 440

TW Warmwasserboiler 150l 119,84 0,99 1 014

Bel. Beleuchtung 119,84 2 377

SB Betriebsstrombedarf 119,84 251

Konversionsfaktoren zur Ermittlung des PEB (f PE), des nichterneuerbaren Anteils des PEB (f PE,n.ern.),
des erneuerbaren Anteils des PEB (f PE,ern.) sowie des CO2 (f CO2).

Konversionsfaktoren

- - - g/kWh

f PE f PE,n.ern. f PE,ern. f CO2Monat

Elektrische Energie (Liefermix) 1,76 0,79 0,97 156

Stromheizung

Bereitstellung: RH-Wärmebereitstellung zentral, Defaultwert für Leistung (13,21 kW),

Stromheizung, Aufstellungsort konditionierte Lage in Zone Kindergarten

Speicherung: kein Speicher

Verteilleitungen: Längen detailliert, 2/3 gedämmt, Armaturen gedämmt

Steigleitungen: Längen detailliert, 2/3 gedämmt, Armaturen gedämmt
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Kindergarten Großweinberg

Anlagentechnik des Gesamtgebäudes

6

Anbindeleitungen: Längen detailliert, 2/3 gedämmt, Armaturen gedämmt

Abgabe: Heizkörper-Regulierventile von Hand betätigt, Kleinflächige Wärmeabgabe wie

Radiatoren, Einzelraumheizer, individuelle Wärmeverbrauchsermittlung, Heizkörper ( 50 °C / 30

°C ), konstante Betriebsweise

Verteilleitungen Steigleitungen Anbindeleitungen

Kindergarten 0,00 m 0,00 m 0,00 m

unkonditioniert 0,00 m 0,00 m

Warmwasserboiler 150l

Bereitstellung: WW- und RH-Wärmebereitstellung getrennt, WW-Wärmebereitstellung zentral,

Defaultwert für Leistung, (0,99 kW), Stromdirektheizung, Aufstellungsort konditionierte Lage in

Zone Kindergarten

Speicherung: direkt elektrisch beheizter Warmwasserspeicher (Kleinspeicher), Anschlussteile

ungedämmt, ohne E-Patrone, Aufstellungsort konditionierte Lage in Zone Kindergarten,

Nenninhalt, eigene Angabe (Nenninhalt: 150 l)

Verteilleitungen: Längen pauschal proportional, Lage konditioniert, 0/3 gedämmt, Armaturen

ungedämmt

Steigleitungen: Längen pauschal proportional, Lage konditioniert, 0/3 gedämmt, Armaturen

ungedämmt

Zirkulationsleitung: Ohne Zirkulation

Stichleitung: Längen pauschal, Kupfer (Stichl.)

Abgabe: Zweigriffarmaturen, individuelle Wärmeverbrauchsermittlung

Verteilleitungen Steigleitungen Stichleitungen

Kindergarten 8,25 m 4,79 m 5,75 m

unkonditioniert 0,00 m 0,00 m

Beleuchtung

Berechnung mit Benchmark-Werten

Fläche Benchmark

Kindergarten 19,84 kWh/m²a119,84 m²
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Kindergarten Großweinberg - Kindergarten

Leitwerte

7

177,06Le

39,57Lu

81,20Lg

327,63LT

36,15LV

1,040Um

W/K

W/K

W/m²K

29,78

Kindergarten

… gegen Außen

… über Unbeheizt

… über das Erdreich

… Leitwertzuschlag für linienförmige und punktförmige Wärmebrücken

Transmissionsleitwert der Gebäudehülle

Mittlerer Wärmedurchgangskoeffizient

Lüftungsleitwert

Bauteile gegen Außenluft

… gegen Außen, über Unbeheizt und das Erdreich 

m² W/m²K f W/Kf FH

Nord

AF01 AF 110/210 4,62 1,580 1,0 7,30

AF01 AF 110/210 4,62 1,580 1,0 7,30

AW01 AW 45 HLZ 19,56 1,238 1,0 24,22

AW02 AW 60 HLZ 23,45 0,995 1,0 23,34

52,25 62,16

Ost

AF02 AF 110/215 4,74 1,570 1,0 7,44

AW01 AW 45 HLZ 28,99 1,238 1,0 35,89

33,73 43,33

Süd

AF02 AF 110/215 4,74 1,570 1,0 7,44

AF03 AF 80/50 0,40 1,770 1,0 0,71

AT01 AT 95/200 1,90 3,920 1,0 7,45

AW01 AW 45 HLZ 45,21 1,238 1,0 55,98

52,25 71,58

Horizontal

DGD DGD Dach 56,15 0,783 0,9 39,58

EBu EBu Brettlboden ü. Blindboden 119,84 0,968 0,7 81,21

176,00 120,79

314,25Summe

… Leitwertzuschlag für linienförmige und punktförmige Wärmebrücken
Leitwerte über Wärmebrücken

W/K29,78Wärmebrücken pauschal
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Kindergarten Großweinberg - Kindergarten

Leitwerte

8

249,27VL = m³

36,15 W/K

… über Lüftung

Fensterlüftung

Lüftungsleitwert

Lüftungsvolumen

nL = 1,15 1/hHygienisch erforderliche Luftwechselrate

nL,NL = 1,50 1/hLuftwechselrate Nachtlüftung

Monate

n L,m,h

n L,m,c

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

0,426 0,410 0,426 0,421 0,426 0,421 0,426 0,426 0,421 0,426 0,421 0,426

0,426 0,410 0,426 0,421 0,426 0,421 0,426 0,426 0,421 0,426 0,421 0,426

keine Nachtlüftung
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Kindergarten Großweinberg - Kindergarten

Gewinne

9

schwere BauweiseWirksame Wärmespeicherfähigkeit der Zone

Kindergarten

Bildungseinrichtungen

Interne Wärmegewinne

3,75qi,c,n = W/m2Wärmegewinne Kühlfall

2,25qi,h,n = W/m2Wärmegewinne Heizfall

Solare Wärmegewinne

Summe AgFs A trans,h
m2- m2

Transparente Bauteile g
-

A trans,c
m2

Anzahl

Nord

AF01 AF 110/210 0,50 2,49 0,470 1,03 0,512

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

AF01 AF 110/210 0,50 2,49 0,470 1,03 0,512

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

4,98 2,06 1,034

Ost

AF02 AF 110/215 0,50 2,57 0,470 1,06 0,532

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

2,57 1,06 0,532

Süd

AF02 AF 110/215 0,50 2,57 0,470 1,06 0,532

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

AF03 AF 80/50 0,50 0,18 0,470 0,07 0,031

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

AT01 AT 95/200 0,50 0,76 0,830 0,55 0,271

keine Sonnenschutzeinrichtung (a m,s,c = 0)

3,51 1,69 0,844

Fläche
m2

Opake Bauteile

kKh

f op

-

Z ON

Nord

AW01 AW 45 HLZ 0,00 19,56weiße Oberfläche 1,00

AW02 AW 60 HLZ 0,00 23,45weiße Oberfläche 1,00

43,01

Ost

AW01 AW 45 HLZ 0,00 28,99weiße Oberfläche 1,13

28,99

Süd

AW01 AW 45 HLZ 0,00 45,21weiße Oberfläche 1,00

45,21
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Kindergarten Großweinberg - Kindergarten

Gewinne

10

Heizen Aw Qs, h

m2 kWh/a

Nord 9,24 411

Ost 4,74 349

Süd 7,04 681

1 442 0 550 1100 1650 220021,02

Kühlen Qs opak, c

kWh/a

Qs trans, c

kWh/a

Nord 0822

Ost 0699

Süd 01 363

0 0 550 1100 1650 22002 884

N Orientierungsdiagramm

Das Diagramm zeigt die Orientierungen und Flächen von opaken und transparenten Bauteilen

opak

transparent

kWh/m2 kWh/m2 kWh/m2kWh/m2kWh/m2kWh/m2

Neulengbach, 245 m

NO/NW N HO/WSO/SWS

Strahlungsintensitäten

26,2411,5412,0717,3228,0834,90Jan.

47,3819,4220,8429,8445,4855,43Feb.

80,5827,3933,8450,7766,8875,75Mär.

115,0540,2651,7769,0379,3880,53Apr.

156,8356,4572,1490,9694,0989,39Mai

158,4760,2276,0690,3388,7479,23Jun.

160,0059,2075,2092,8091,2081,60Jul.

140,4644,9460,3982,8791,2988,49Aug.

97,9135,2543,0859,7374,4181,27Sep.

62,1022,9726,0839,7457,1367,69Okt.

28,8812,1312,7018,4830,6138,41Nov.

19,438,358,7412,8223,5129,93Dez.
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Kindergarten Großweinberg

Grundfläche und Volumen

11

V [m³]BGF [m²]Brutto-Grundfläche und Brutto-Volumen

Kindergarten 119,84 457,80beheizt

Kindergarten
beheizt

Höhe [m] BGF [m²] V [m³]Formel

EG

EG 13,68*8,68+0,15*7,35 3,82 119,84 457,801 x

119,84 457,80Summe Kindergarten
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Kindergarten Großweinberg - Alle Gebäudeteile/Zonen

Bauteilflächen

12

314,25

293,23

21,02

56,15

119,84

6,69 %

93,31 %

Flächen der thermischen Gebäudehülle

Opake Flächen

Fensterflächen

Wärmefluss nach oben

Wärmefluss nach unten

m²

Flächen der thermischen Gebäudehülle

Kindergarten Bildungseinrichtungen

AF01 AF 110/210 2 x 2,31 4,62

m²

N

AF01 AF 110/210 2 x 2,31 4,62

m²

N

AF02 AF 110/215 2 x 2,37 4,74

m²

O

AF02 AF 110/215 2 x 2,37 4,74

m²

S

AF03 AF 80/50 1 x 0,40 0,40

m²

S

AT01 AT 95/200 1 x 1,90 1,90

m²

S

AW01 AW 45 HLZ 93,77

m²

24,18Fassade gg. Nord x+yN 6,33*3,821 x

AF 110/210 -4,622,31-2 x

33,73Fassade gg. Ost x+yO (8,68+0,15)*3,821 x

AF 110/215 -4,742,37-2 x

52,25Fassade gg. Süd x+yS 13,68*3,821 x

AF 110/215 -4,742,37-2 x

AF 80/50 -0,400,40-1 x

AT 95/200 -1,901,90-1 x

AW02 AW 60 HLZ 23,46

m²

28,07Fassade gg. Nord x+yN 7,35*3,821 x

AF 110/210 -4,622,31-2 x
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Kindergarten Großweinberg - Alle Gebäudeteile/Zonen

Bauteilflächen

13

DGD DGD Dach 56,16

m²

56,15Decke gg Dachboden x+yH 6,47*8,681 x

EBu EBu Brettlboden ü. Blindboden 119,84

m²

119,84Bodenplatte x+yH 13,68*8,68+0,15*7,351 x
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Kindergarten Großweinberg

Ergebnisdarstellung

14

Berechnungsgrundlagen

Wärmeschutz

Dampfdiffusion

Schallschutz

U-Wert

Bewertung

ON B 8110-6-1:2024-03-01, ON EN ISO 10077-1:2020-11-01

ON B 8110-2: 2020

ON B 8115-4: 2003R w

ON B 8115-4: 2003

ON B 8115-4: 2003R res,w

L' nT,w

ON B 8115-4: 2003D nT,w

Opake Bauteile
Erforderliche Werte werden in Klammer angeführt

Nummer Bezeichnung U-Wert Dampf-
diffusionW/m²K dB dB

R w L' nT,w

AW01 AW 45 HLZ 1,24 66 (43)

AW02 AW 60 HLZ 1,00 66 (43)

DGD DGD Dach 0,78 (42) (53)

EBu EBu Brettlboden ü. Blindboden 0,97 (48)

Transparente Bauteile
Erforderliche Werte werden in Klammer angeführt

Nummer Bezeichnung U-Wert
W/m²K dBW/m²K

R w (C; C tr)U-Wert PNM

AF01 AF 110/210 1,58 0 (-; -) (28 (-; -))

AF02 AF 110/215 1,57 0 (-; -) (28 (-; -))

AF03 AF 80/50 1,77 0 (-; -) (28 (-; -))

AT01 AT 95/200 3,92 0 (-; -) (28 (-; -))
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Kindergarten Großweinberg

Bauteilliste

AF 110/210AF01

AF

Bestand

Länge ψ g Fläche % U

m W/mK - m² W/m²K

1,25 53,900,470 0,902fach-Wärmeschutzverglasung  4/KR/4

1,07 46,10 1,90Holz-Rahmen Hartholz >= 74 Stockrahmentiefe < 91

0,0707,20Aluminium (2-IV; Ug <1,4; Uf  1,4 - 2,1)

1,582,31vorh.

AF 110/215AF02

AF

Bestand

Länge ψ g Fläche % U

m W/mK - m² W/m²K

1,29 54,300,470 0,902fach-Wärmeschutzverglasung  4/KR/4

1,08 45,70 1,90Holz-Rahmen Hartholz >= 74 Stockrahmentiefe < 91

0,0707,30Aluminium (2-IV; Ug <1,4; Uf  1,4 - 2,1)

1,572,37vorh.

AF 80/50AF03

AF

Bestand

Länge ψ g Fläche % U

m W/mK - m² W/m²K

0,18 45,000,470 0,902fach-Wärmeschutzverglasung  4/KR/4

0,22 55,00 1,90Holz-Rahmen Hartholz >= 74 Stockrahmentiefe < 91

0,0701,80Aluminium (2-IV; Ug <1,4; Uf  1,4 - 2,1)

1,770,40vorh.

AT 95/200AT01

AT

Bestand

Länge ψ g Fläche % U

m W/mK - m² W/m²K

0,76 40,000,830 5,80Einfach-Glas 6 mm

1,14 60,00 2,35Holz-Rahmen Hartholz >= 40 Stockrahmentiefe < 74

0,1003,58Holzglasleiste

3,921,90vorh.
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Kindergarten Großweinberg

Bauteilliste

A-I

AW 45 HLZAW01

AW

Bestand

d [m] R [m2K/W]λ [W/mK]

1 Außenputz 0,0300 1,400 0,021

2 Vollziegelmauerwerk (R = 1700) 0,4500 0,760 0,592

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0200 0,800 0,025

0,5000 =

Wärmeübergangswiderstände

0,808

0,170

R tot

1,238U =

A-I

AW 60 HLZAW02

AW

Bestand

d [m] R [m2K/W]λ [W/mK]

1 Außenputz 0,0300 1,400 0,021

2 Vollziegelmauerwerk (R = 1700) 0,6000 0,760 0,789

3 Innenputz (Kalk-Zement) R = 1800 0,0200 0,800 0,025

0,6500 =

Wärmeübergangswiderstände

1,005

0,170

R tot

0,995U =

O-U

DGD Dach DGD

DGD

Bestand

d [m] R [m2K/W]λLage [W/mK]

1  Blindboden 0,0500 0,150 0,333

2  Vollholzschalung 0,0500 0,150 0,333

3.0  Vollholzbalken 0,1600 0,170 0,941

Breite: 0,12 m Achsenabstand: 0,60 m

3.1     Luftschicht stehend, Wärmefluss nach oben  156 < d < 0,1600 1,000 0,160

4  Vollholzschalung 0,0250 0,150 0,167

5  Putzträger (Schilf) 0,0050 0,800 0,006•

6  Deckenputz 0,0150 1,400 0,011

0,3050 =

U = 0,783

Wärmeübergangswiderstände

1,277

0,200

R tot

U-O

EBu Brettlboden ü. BlindbodenEBu

EBu

Bestand

d [m] R [m2K/W]λLage [W/mK]

1.0  Vollholzbalken 0,0800 0,170 0,471

Breite: 0,06 m Achsenabstand: 0,80 m

1.1     Hochofenschlacke 0,0800 0,200 0,400

2  Blindboden 0,0500 0,150 0,333

3  Holzboden, Vollholz 0,0200 0,160 0,125

0,1500 =

U = 0,968

Wärmeübergangswiderstände

1,033

0,170

R tot
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Kindergarten Großweinberg

Bauteilliste
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